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ARZNEIREZEPTE1 GEGEN DAS FIEBER, AUSGESTELLT VOM [ ZUERCHER] ARZT
[HANS RUDOLF? ] GYGER[FUER BEAT II . ZURLAUBEN? ]

"Jn wehrendem gehabten Fieber ordnet herr Dootor Gyger dem heren di .se Zwey

Syrup Tränckhlin die hytzen abzue wehren

Ep . Syr : Cichor : cum Rhabarb:

de Endivia.

et Aoetosae ana . . . [ ?]

Aqua Cichor: . . . [ ?]

Haec potio pro una dosiet sic pro alia

Sollen Zwen Morgen noch ein anderen Zwo stundt for Esens Lauwlecht gebrucht
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werden. An dem bessern tag hernach so das fieber nitt verbanden solle der herr
dis volgende Purgier oder Laxier Trünckhlin Zu Morgens früe 3 stundt for Esens
wärmtecht ynnemmen.
Rp. Decocti Aperib . maior . . . [?]
Syr: Rosati fol : simpl: . . . [?]
Syr: Cichor cum Rhabarb: . . . [?]
Misce fit potio.
Dess 3ten oder 4ten tags . . . [hernach?] so das Fieber nitt Zu erwarten wolle
er die Läber Ader uf dem Rechten Arm öffnen und so es die Krafft erdultet,
by 6 oder 7 Untzen blüetten Lassen, den übermessigen durst aber Zu stillen
mag der herr Cichoren Wurtzen in Früschem Waser abgesotten und noch gefallen
mitt Zuckher gesüest Trynckhen
so der Lyb vers topf ft soi er durch Ringe Clystier oder gebürliche Stüel Zepff-
lin geöffnet werden
For gewürtzeten . . . wie auch sonst hytzigen spysen soi sich der her verhüet-
ten.

Roch dem nun die hytzen ettwas nach glasen ist dem hem volgends verordnet
worden.
Rp. Syr: Absinti
Cichor . cum Rhabarb.
de Endivia ana . . . [?]
Aqua Centaur , min:
et Cichorii ana . . . [?]
Spiritus Vitrioli . . . [?]
Misce fit potio . Capiat mane
Am Erstem tag darnach nemme der herr volgendes Purgier Trünckli
Rp. Rhabarbari . . . [?]
Agor: Troch: . . . [?]
Spicae Jnd . grana . . . [ ?]
Jnfunde in aquam Absinth : et Cichor : ana . . . [?] per diem naturalem Expres¬
sionis
. . . [?] adde
Electuarii e succo rosarum . . . [?]

Syr: rosae fol : simpl:
et Cichor, cum Rhabarb: ana . . . [?]
spiritus Vitrioli . . . [?]
misce fit potio

V



hieruff sol er 3 stundt Faasten

uff disses welle er alle Morgen nach djeme er etwas wenigs gessen von volgen-

dem wyn ein gutten Trunckh thuon.

Rp . Radicem Cichor 3

pentaphyllon

et asparagi ana . . . [ ?]

Flores Centaur : min.

Cichorni ana misoe

Absinth] . . . [ ?]

Jnoide ad Charbones dise Stuakh

Sollen in ein mass wissen miltten wins und eine halbe Mass Wasser Zusammen

vermischt gelegt werden

Daruff so der herr Kan Schwytzen wirt es gar woll dienen wo nit welle er sich

dar Zu nitt Zwingen und so hieruff kein Myltterung erfolggte wollen man ihmm
2

ein quintlin Theriac in Cichorien waser ingeben . . . Jn wehrender Zitt aber

deren er sich Zu morgens dies Krütterwins gebruchett welle der herr von dem

hierunden verzeichnetten Lattwergen noch dem nacht essen . . . [etwa ?] einer

haselnuss gros gebruchen

Rp Cochlearium rosarum . . . [ ?]

Flores Cichor: . . . [ ?]

Spiritum Vitrioli parum ut fiat

Sap . subacid:

misce ad regulam " .

1 ) Bei der Transkription der lat . Passagen war uns Frau Dr . Marie - Louise Port¬
mann, medizinisch - historische Bibliothek , Basel , behilflich . Da auch sie
die einzelnen Mengenangaben in den Rezepten nicht entziffern konnte , wird
der Text in Abb . wiedergegeben.

2 ) Diese und die nächstfolgende Zeile -sind zum grössten Teil weggerissen.

AH 86 , 110 und 115 Abb . des Textes s . am Schlüsse von AH 86
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